
Lieber Kunde,
lieber Interessent, lieber Leser,

in dieser Ausgabe stellen wir Ihnen kurz
einige wichtige Punkte zur "Renteninforma­
tion" der gesetzlichen Rentenversicherung
(GRV) vor.

Beachten Sie, dass private Altervorsorge
insbesondere für nach 1960 Geborene
immer wichtiger wird.

Achten Sie bei der Auswahl Ihrer Vorsorge­
produkte vor allem darauf, dass sie zu
Ihnen passen.

Wir beraten Sie gerne ausführlich und fair!

"Entspannt durchs Leben mit
Versicherungslösungen."

Viel Spaß beim Lesen
wünscht

Rechtsirrtum:
Reduzierte Ware ist vom Um­
tausch ausgeschlossen.

Hat die Ware Fehler oder
Mängel, so besteht auch bei
reduzierter Ware ein
Gewährleistungsanspruch.

Es sei denn, Sie haben den Man­
gel "bewusst" mitgekauft.

"Ihre Renteninformation"

Jedes Jahr erhalten Sie "Ihre Renteninfor­
mation" von der gesetzlichen Rentenversi­
cherung (GRV). Zur Planung der persön-
lichen Altersvorsorge ist zu beachten, dass
die darin angegebene Rente nur eine
vorläufige Hochrechnung ist.

Zudem sind die hochgerechneten Renten­
steigerungen von einem und zwei Prozent
zu optimistisch - von 1995 bis 2001 betru­
gen diese lediglich 0,9 Prozent. Nullrunden
sind bereits Realität!

Was in der Renteninformation steht �
und was nicht

Als Grundlage der Rentenberechnung gel­
ten die bislang erworbenen Entgeltpunkte.
Diese setzen sich zusammen aus den
Beiträgen, die von den Versicherten und
deren Arbeitgebern in die gesetzliche Ren­
tenversicherung eingezahlt wurden, sowie
aus Mitteln der öffentlichen Kassen,
beispielsweise der Krankenkasse oder der
Agentur für Arbeit.

Für Kindererziehungszeiten leistet der Bund
pauschale Beiträge. Die Prognose des der­
zeitigen Rentenanspruchs ergibt sich aus
der Summe der persönlichen Entgeltpunkte
multipliziert mit dem aktuellen Rentenwert.

Einige wichtige Hinweise fehlen in der
Renteninformation, beispielsweise, dass
die gesetzliche Rente 2001 um drei Prozent
gekürzt wurde.

Ausserdem sind noch weitere Einschnitte
geplant, z. B. dass die Punkte für die Zeiten

des Schul- und Hochschulbesuches für
Rentenempfänger ab 2009 gestrichen wer­
den. Durch die Verschiebung des Renten­
eintrittalters auf 67 Jahre wird der vorzeitige
Rentenbezug ab 65 Jahren mit weiteren
Kürzungen verbunden sein!

Die fiktive Hochrechnung der Altersrente
setzt zudem die gleiche Einkommensent­
wicklung wie in den letzten fünf Jahren
voraus, wobei der Kaufkraftverlust hingegen
vollkommen unberücksichtigt bleibt.

Das Nettorentenniveau sinkt stark -
Eigeninitiative und private Vorsorge sind
gefragt

Für die individuelle Absicherung gibt es
verschiedene Bausteine in den drei Schich­
ten der Altersvorsorge - steuerlich
geförderte, betriebliche und private Alters­
vorsorge.

Die frühzeitige private Absicherung ist
heute umso wichtiger, da das Rentenniveau
in 20 bis 30 Jahren von heute etwa 70
Prozent des letzten Nettogehalts auf Werte
um 50 Prozent absinken wird. Dies ergibt
eine Studie des Instituts für Altersvorsorge.

Wer 2020 mit 65 Jahren in Rente geht und
bislang über ein mittleres Einkommen
(29.220 Euro) verfügte, muss bereits mit
einem Nettorentenniveau von nur noch
59,6 Prozent rechnen. Wer sich später zur
Ruhe setzt,muss sich auf ein weiter fallen­
des Nettorentenniveau gefasst machen.

rauchzeichen-tip:

Wer jung anfängt und richtig
vorsorgt, der kann langfristige
eine Menge Geld sparen!

Aus dem Leben:
Sauna in Flammen

Der Gast eines Sporthotels kippte in der
Sauna ein Aufgussmittel unverdünnt in den
Saunaofen. Es kam zu einer Stichflamme,
die Sauna und den Großteil des Wellness­
bereichs sofort in Brand setzte.

Die Versicherung hat ca. EUR 2.500.000
für den Schaden reserviert.

rauchzeichen-tip:

Überprüfen Sie Ihren Haftpflicht­
schutz regelmäßig auf eine aus­
reichende Deckungssumme!

rauchzeichen.
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